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Tagesordnungspunkt

01.01.257/258 Vürfels RKB A 59/A 60

Beschlussvorschlag:
 
Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung empfiehlt dem
Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften die Umsetzung der Maßnahme
des Abwasserbeseitigungskonzeptes „01.01.257/258 Vürfels RKB A 59/A 60“ gemäß der
Beschreibung in der Sachdarstellung.
 
 
 



Kurzzusammenfassung:
 
Risikobewertung:
 
(Kein Risiko absehbar)
 
 

Auswirkungsübersicht Klimarelevanz:
 
keine Klimarelevanz:
 

positive Klimarelevanz:
 

negative Klimarelevanz:
 

X
 

Die Maßnahme dient dazu, 
die gesetzlich geforderte 
Wasserqualität sicher zu 
stellen.

Herstellung, Transport und 
Einbau der erforderlichen 
Baustoffe, insbesondere aus 
Beton und Stahl, führen zu 
hohen CO²-Emissionen.

 
Weitere notwendige Erläuterungen:
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: Brutto
 keine 

Auswirkun
gen:

Mehrerträge:
 

Mehraufwendungen:

  lfd. Jahr Folgejahr. lfd. Jahr Folgejahre
konsumtiv:     72.888,75€

investiv: x   57.857,00€ 1.361.257,00€

Planmäßig 2026: x     
außerplanmäßig: x     
 
 
 
Weitere notwendige Erläuterungen:
 
Ausgaben die Maßnahme 01.01.257 im Jahr 2025 liegen in Höhe von 21.847,30 € vor.
Für die Maßnahme 01.01.257 wurden zum 15.05.2026 38.026,00 € verausgabt. Weitere
Ausgaben bis zum 31.12.2026 liegen in Höhe von 49.178,00 € vor.
 
Ausgaben die Maßnahme 01.01.258 im Jahr 2025 liegen in Höhe von 3.855,41€ vor.
Für die Maßnahme 01.01.258 wurden zum 15.05.2026 6.560,00 € verausgabt. Weitere
Ausgaben bis zum 31.12.2026: 8.679.00 €.
 
Alle Angaben sind zzgl. 5 % sonst. Nebenkosten aufgeführt.
 
 
 



 

Personelle Auswirkungen:
 
 keine 

Auswirkungen:
Einsparungen:
 

Einstellungen:
 

planmäßig x   
außerplanmäßig: x   
kurzfristig: x   
mittelfristig: x   
langfristig: x   
 
Weitere notwendige Erläuterungen:
 
(nicht erforderlich)
 
 
 
 

Sachdarstellung/Begründung:
 
Das Abwasserwerk der Stadt Bergisch Gladbach ist für die Entwässerung und die geplante
Regenwasserbehandlung im Einzugsgebiet der Einleitungsstellen „A59“ und „A60“
verantwortlich. Über diese beiden Einleitstellen wird zurzeit das in dem jeweiligen
Einzugsgebiet anfallende Niederschlagswasser unbehandelt und ungedrosselt in den
Frankenforstbach eingeleitet. Zusammen sind diese Maßnahmen Teil des städtischen
Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK), dessen Umsetzung in den kommenden Jahren
angestrebt wird.
 
Die geplante Baumaßnahme befindet sich in der Straße Vürfels, u.a. im Kreuzungsbereich
der Straße mit dem Gewässer Frankenforstbach. In diesem Bereich kreuzt die Straße
Vürfels den Bachlauf, an dem die beiden betroffenen Einleitungsstellen liegen. Zielstellung
der aktuellen Planung ist es, geeignete Regenwasserbehandlungsanlagen zu konzipieren,
um das anfallende Niederschlagswasser vor der Einleitung in das Gewässer effektiv zu
reinigen.
 
Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie wurden die Möglichkeiten zur
Niederschlagswasserbehandlung sowohl nach dem Trennerlass NRW als auch nach den
Vorgaben der DWA-A 102 untersucht und gegenübergestellt. Die konkrete Art der
Behandlung wird in enger Absprache mit dem Abwasserwerk und der Unteren
Wasserbehörde sinnvoll festgelegt. 
 

 

Kostendarstellung

 Kosten netto Kosten brutto
Baunebenkosten (MBS, Planung, 
Vermessung, Geotechnik, etc)

 
 243.387,40 €

 
289.700,00 €

Baukosten  928.000,00 € 1.104.400,00 €

Sonstige Nebenkosten 58.569,75 € 69.700,00 €

Gesamtkosten 1.229.957,14 € 1.463.700 €

Tabelle 1 Kostenschätzung



 
 

 
Brutto

Anteil Gesamtsumme für
Brutto
Gesamtkosten

 Bautechnik  

Nutzungsdauer (a) 50  
Kosten (€)  1.463.700 €  1.463.700 €
Abschreibung ( €/a )  29.274,00 €  29.274,00 €

Verzinsung 3,5% (/2)  25.614,75 €  25.614,75 €
Geschätzter Aufwand 
Unterhaltung

 18.000,00 €

Summe 
Jahreskosten

  72.888,75 €

Tabelle 2 Folgekostendarstellung

Die Maßnahme 01.01.257 ist im Wirtschaftsplan unter der I-Nummer: I78024706 und die
Maßnahme 01.01.258 ist unter der I-Nummer: I78024707 aufgeführt. Bei den hier
aufgezeigten Kosten handelt es sich um eine Kostenberechnung, welche im Zuge der
Entwurfsplanung erstellt wurde. Demzufolge können hier noch Änderungen erfolgen. Die
Kostengenauigkeit wird im Laufe der fortschreitenden Planung kontinuierlich zunehmen.
 
 
 
Strategische Zielsetzung
Handlungsfeld: Erhalt der städtischen Infrastruktur, Sicherheit, Umwelt
 
Mittelfristiges Ziel: Stadtentwässerung gemäß allgemein anerkannten Regeln der

Technik, berücksichtigt integrativ ökologische und ökonomische
Aspekte  
 

Jährliches Haushaltsziel: Gebührenstabilität (Abwasser)
 
Produktgruppe: 108.11.780
 

 

Finanzielle Auswirkungen (Brutto)

Tabelle 2: Finanzielle Auswirkungen

1.Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan
laufendes Jahr
2026 Folgejahre

Ertrag   0
 

Aufwand   0  72.888,75 €/a

Ergebnis   0 0 €

     

2. Finanzrechnung
(Investitionen oberhalb der
festgesetzten Wertgrenzen gem. §
14 GemHVO) / Vermögensplan

laufendes Jahr Gesamt

Einzahlung aus Investitionstätigkeit   

Auszahlung aus
Investitionstätigkeit 57.857,00 € 1.463.700,00 €

Saldo aus Investitionstätigkeit    



 
 
Im Budget enthalten                X  

 
 
ja  

   nein  
   siehe Erläuterungen
 

Weitere notwendige Erläuterungen:
 

 

Die Finanzierung der Maßnahme 01.01.257 ist unter der Investitionsnummer

I78024706 und die Maßnahme 01.01.258 unter der Investitionsnummer I78024707 im
Wirtschaftsplan des Abwasserwerks sichergestellt. Die sonstigen Nebenkosten i.H.v.
69.700, - € werden über eine andere I-Nummer (I78014303) abgerechnet.
 

 

 

Zeitliche Auswirkungen

Der Bauabschluss wird derzeit für 2028 prognostiziert.
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